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Schroder
HAUSTECHNIKEIEKTR. Schröder

E!ekt٢٠ - Heizung - Sanitär

- Hausgeräte-Kundendlenst
- Warmwasser-Boller

- Badsanierung aus einer Hand
- Umbauten aller Art

- Heizungswartung

- Heizungserneuerung

- Kleinaufträge und v¡e!es mehr...

(Entka!kung + Reparatur)

Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gern!

SchrOderGmbH

Edelfe.dweg 6, 82239 A!!!ng ،Lager)

Münchner str. 5, 82256 Fürstenfe!dbruck (Verkaufsbür.)

Telefon:

E-Mail:

Internet:

08141-80111

lnfo@schroeder-s٧stemtechnik.de

www.schroeder-systemtechnlk.de

Fax:-5 27 00 98



BegbUssung

Begrüßung
durch d!e Abteiاungsاeاtung

Ha!!٥ !!ebe Handbaüfreunde,

das neue Jahr hat begonnen und es kommen auch neue Herausforderungen auf

unsere Mannschaften zu. Nachdem d!e weib!. D-Jugend nach der Vorrunde den

Sprung in d!e Bezirkskga gesctiafft hat, werden die Sp؛e!e sicherkch nicht mehr

aie so erfo!greich abgesch!ossen werden können. Schon am !etzten Sonntag hat

man gesehen, dass !n der höheren Liga die Trauben z!em!¡ch hoch (längen und
be(de Sp(e(e vedoren gingen. Aber das ¡st ke¡n Beİnbruch, sondern so(( a(s ansporn

gesefien werden, sich we¡terzu verbessern und den nächsten Schrİtt (n der hand-

bayerischen Entw¡ck(ung zu machen. Auch
für d¡e männ(. C-Jugend w(rd es w(cht(g sein,

s¡ch nİcht von den N(eder(agen entmut(gen
zu (assen, sondern nach vorne zu schauen

und sİch weÍter zu verbessern. Es s(nd auf

a((e Fä((e bereİts Fortschritte zu sehen und es

¡st w¡rk(¡ch to(( zu sehen, w¡e d¡e Truppe zu-
sammen hä(t. Für d¡e Damen war bereİts ¡m

Sommerabzusehen, dass es e¡ne sehrschw¡e-

r¡ge Sa¡son w¡rd. D¡e Mannschaft wurde stark

verjüngt und man s¡eht, dass d¡e Mäde(s noch

n¡cht perfekt auf e¡nander abgestÎmmt s¡nd.

Aberauch h¡ers¡nd w¡r guten Mutes, dass s¡ch
d¡e 5¡tuat¡on ba(d bessern w¡rd, wenn d¡e Rout¡n¡ers w¡eder zurückkehren. Be¡ den

Herren w¡ederum ¡st d¡e (age e¡ne ganz andere. V0((¡g überraschend steht man

nach derVorrunde auf dem 4.Tabe((enp(atz,fre¡(¡ch schon m¡t gehörigem Abstand

zum Drittp(az¡erten aus Sonthofen. Es güt ¡n der Rückrunde noch d¡e nOrigen

Punkte zu ho(en, um m¡t dem Abst¡eg endgü(t¡g n¡chts mehr zu tun zu haben. Der
Abstand¡st zwar noeti komfortabe(,aber man so((te s¡ch nİcht zu sehr ¡n s¡cherhe¡t

w¡egen. Es wird a(so auch ¡n der RUckrunde spannend für unsere Mannschaften
und wirVerantwortkehen hoffen, dass unsere Teams we¡ter von unseren Fans so

phänomena( unterstützt werden.
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BegrUssung

B!e!bt noch, auf dle diesjährige Hauptversammlung unserer Abteilung hin zu wei-
sen. Diese wird voraussichtlicti am 26. Februar statt finden. Dabei wird auch die

gesamte Vorstandschaft neu gewählt. Alle Mitgliederder Handball-Abteilung sind
dazu herzlich eingeladen.

Zum heutigen Spieltag begrüßen wir die Gastmannschaften aus Eichenau,

Murnau, Gilching, Königsbrunn, Fürstenfeldbruck und Dietmannsriedund

deren Anhang auf das Herzlichste. Wir wünschen Euch spannende, erfolgrei-
che und vor allem verletzungsfreie Spiele!

HubertVogt Christian Bauer
Abteilungsleiter Stellv. Abteilungsleiter
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Bez!٢ks!!ga

Helm GastZeit

Dietm./AltusriedllHerren 18.00ا Uhr

Sp!e!ber!cht٧٠m 10.01.2016

TSV Alling - TSV Sonthofen 26:34

Keine Punkte zum Jahresstart

Als Favoritenschreck wurden die Handballer des TSV Alling vom Fürstenfeld-

bruckerTagblatt bezeichnet. Nur allzu gern wollten die Männerdieser Rolle ge-
recht werden und als Bezirksliga-Aufsteiger gegen den nächstenTitelanwärter

die Punkte erkämpfen. Und die Flerren kämpften umjeden Ball, spielten schnell
und konzentriert - es entwickelte slcti ein gutes, ausgeglichenes Handballspiel.

Die erste Halbzeit war komplett ausgeglichen, schöne Kombinationen, kampf-

betonte, aber faire Abwehrreihen hielten sich genauso die Waage wie verge-

Spiele PunkteRang Verein

Dietmannsried/Altusried II 10 20:01

SC U'hofen/Germering 10 18:2

TSV Sonthofen 10 16:43

TSV Alling 10 10:104

TSV Schongau 10 10:105

10:10HSG WUrm-Mittell 106

10:10TSV Ottobeuren II 107

7:13TSV Gilching II 108

5:15TSV Partenkirchen 109

4:16TV Waltenhofen 1010

0:20TV Memmingen II 1011

zurückgezogenTV Immenstadt II1



«EBBEN ا

bene Großchancen. Auf A!!!nger Se!te ze!gte Daniel otto erneut eine Star-

ke leistung und konnte sich mit 9 freffern in die forschutzenlis te eintragen.

Ebenfalls Markus Liefländer-dergutaufgelegteTorhüterwarzwischenz eitlich

fast nicht zu überwinden. Somit endete die erste Halbzeit 15:15 und spiegel-
te perfekt den Spielverlauf wieder. Es gab in der Pause also nicht viel zu me-

ckern, man wollte die heimische Festung verteidigen! Die ersten 10 Minuten
der zweiten Halbzeit schlossen sich der ersten Halbzeit an, das Spiel blieb auf

Augenhöhe. Nach etwa 40
Minuten verloren die AI-

linger dann etwas den
Faden und scheiterten im

Angriff einige Male zu oft.
Die erfahrenen Sontho-

fener ließen sich in dieser

Phase nicht lange bitten
und setzten sich etwas ab.

Einen 3-4 Tore Vorsprung

spielten sich die Allgäu-
er in dieser Zeit raus, was

die Heimmannschaft allzu oft zu überhasteten Angriffen verleitete, die leider

selten zum Erfolg führten. Zum Schluss der Partie gaben sich die Allinger ge-
schlagen, Sonthofen bekam diverse Möglichkeiten zum Kontern, die das viel

zu deutliche Endergebnis von 26.34 auf die Anzeigetafel brachten. Die Allin-

ger haben erneut gezeigt, dass sie sich in dieser Saison gesteigert haben, auch
wenn es zum ganzgroßen Wurf noch nicht reicht. Vielen Dankan die Zuschau-

er, die uns erneut sensationell zur Seite standen.
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Wir sehen uns am Sonntag!

Trainingszeiten:

Tag Zelt .rt

Dienstag 20.45 Uhr-22.15 Uhr Sporthalle Alling

Donnerstag 20.30 Uhr-22.00 Uhr Sporthalle Alling

Trainer: Christoph Görke und Armin Eickhoff
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Bez!rksk!assea. к.

Zelt Helm Gast

16.15 Uhr SC UG!!! Herren II

Spiel vomio.01.2016

TSV Ailing II - sc UG III 19:22

Derby geht knapp an den Nachbarn

Denkbar knapp ging es gegen Ende des Spiels im Derby zu... mit dem besse-
ren Ende für die Gäste aus Germering/Unterpfaffenhofen. Nachdem sich die

Allinger Märiner nach kleinen Schwächephase immer wieder zurück ins Spiel
gekämpft haben, mussten sie sich am Ende doch geschlagen geben. Dennoch
bot das friedliche Derby einige Schmankerl und bereitete den Zuschauern und

Spielern jede Menge Spaß.

Spiele PunkteRang Verein

IV BadlOlzll1 3 5 1

SC U'hofen/Germering III2 4 4:4

Eichenauer svili3 4 3:5

1SV Alling II4 3 2:4

Trainingszeiten (zusammen mit der ersten Herrenmannschaft):

Tag Zelt ٠rt

2045 Uhr-22.15 Uhr Sporthalle AllingDienstag

2030 Uhr-22.٥0 Uhr Sporthalle AllingDonnerstag

Trainer: Christoph Görke und Armin Eickhoff
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TRAINERS I1860,
Oito Wagnet Str tOa
82110 Getmsfing
Tel ،Fa* MO ،88 21 57
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Damen

Bez!rksk!asse Ost

Zelt Helm Gast

TuS FUrstenfe!dbruck1600 Uhr Damen

Sp!e!bedchtv٥m า9.12.2٥15

TuS Fürstenfeldbruck-TSV Alling 27:18(18:8)

Die Nachwirkungen der Weihnachtsfeier

...waren den A!!!nger Damen am vergangenen Samstag in FUrstenfe!dbruck
deut!!ch !n den Ges!chtern anzusehen. B!s !n d!e frühen Morgenstunden hat-

te d!e Handba!!abte!!ung desTSV A!!!ng in e!gener Ha!!e den Jahresabsch!uss

gefe!ert. Dementsprechend „angesch!agen" w!rkten A!!!ngs Frauen vor der
Begegnung bererts. Doch !m ersten Angr!ff wurden d!e trainer Bauer/Kram-

mer überrascht. Eine herrliche

und schnelle Passkombination

fand wie gewollt ihr Ende in

den Händen von Außenspie-
lerin Pia Babbel, die ebenso

souverän abschloss und da-

mit den ersten und einzigen

Führungstreffer für den TSV
erzielte, leider endete ab die-

sem Moment „das Spiel" der

Allingerinnen und der Gast-

geber erlangte sieben Treffer

in Folge. Beim Spielstand von 14:2 befürchtete man auf Seiten des TSV

dann sogar ein Debakel. Bis zur Halbzeit konnten Allings Damen dann zu-

mindest einige Treffer erzielen um Ergebniskosmetik zu betreiben (18:8).

i ·[ r I

Nach der Pause versuchte man die letzten Kraftreserven zu mobilisieren, doch

trotz aller Mühen sollte an diesem Tag nicht mehr gelingen. Der TSV kam

zu keinem Zeitpunkt näher als 8 Treffer an den Gegner heran, zeigte jedocli

im eigenen Angriffsspiel zum ersten Mal die gewünschte Geschwindigkeit.
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Heute, im ersten Spiel des neuen Jahres, treffen Allings Frauen gleich zum
Rückspiel erneut auf den TUS Fürstenfeldbruck. Für diese Partie - vor eigenen
Publikum und ohne„Vorbelastung"- hat man sich ein anderes Ergebnis vorge-
nommen...

Für den TSV Al!!ng spleten:

Anna-Marie Schmidt (TW), Katja Hemker (TW),Fabienne Scheid, Christina

Strohmayer, Angelina Kahl, Steffi Strunz, Pia Babbel (2), lilli Janich (4), lara

Wieland (1), Sonja Schröder (7/3), Clarissa Kahl, Carolin Schröder (2), Julia Mü-
gel (3)

Rang Verein Spiele Punkte

TSV Partenkirchen1 5 8:2

TuS Fürstenfeldbruck2 5 8:2

SCU'hfn/Germering3 4 6:2

TSVMurnaull4 5 4:6

5 TSV Alling 5 2:8

SC Weßling II6 4 ٥:8

SC Gaißach II7 zurückgezogen
8 HCDGröbenzelllll zurückgezogen
9 TSV Wellheim II außer Konkurrenz

1٥ TSV Gilching II außer Konkurrenz

Trainingszeiten:

Tag Zeit ٠rt

d
Dienstag 19.30 Uhr-20.45 Uhr Sporthalle Alling

Freitag 19.00 Uhr-20.30 Uhr Sporthalle Alling

Trainer: Christian Bauer und Alex Krammer
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Die NEUE Rubr!k !m A!!!nger Ha!!enheft:

Wer ¡st eigentlich... ?

Wir stellen in jeder Ausgabe ein neues
oder ein altbekanntes Gesicht des

Allinger Handballs vor. Heute :

Lara Wieland

Stammspielerin der Damenmannschaft
Spitzname: Lära, Larry
Alter: 21 Jahre

Wohnort: Alling
Beruf: Bankkauffrau

Seit wann spielst du Handball?

Angefangen hab ich bei den Minis. Allerdings gabs dann eine kleine Handball-
pause. Mit neun gings dann weiter. Insgesamt komm ich auf ca. 12 Jahre Hand-
ballerfatirung... und bin immer noch genauso klein ;-)

Gibt es bei dir ein Kabinenritual vor dem Spiel?

Vor jedem Spiel muss ich gefühlt der ganzen Mannschaft die Haare flechten... in-
klusivemir.

Was war dein größter Handballmoment?

Ausnahmsweise mal kein Spiel von uns selbst... Als wirvor 3 Jahren nach Olching
zum letzten Spiel der Saison (TSV Olching (3. Platz) - SCUG (1. Platz)) fuhren, ahn-
te noch keiner, dass dieses Spiel mit dem unwahrscheinlichen Sieg von Olching
endet und wir somit aufsteigen würden. Das war mit Abstand der schönste
Handballmoment. Noch nie hab ich soviel Adrenalin gespürt.

Was erhoffst du dir von diesem Jahr?

Dass alle Verreisten wieder wohlbehalten zurückkommen und wir wieder zu al-

ter Stärke zurückfinden. In der neuen Saison wollen wir wieder ganz oben mit-

spielen und um den Aufstieg mitspielen.
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Was wolltest du den Allinger Fans schon Immer mal sagen?
Welche Fans? Haha... ;-) Nein Spaß, !hr seid GEIL! Haltet einfacti noch ein bisschen

durch, auch bei den Damen kommen bald wieder bessere Zeiten.

Vielen Dankfiir das Interview :-)

Gebr. Bauernfeind

Fußbodenbau GmbH

Trocknungstechnlk GmbH

aueinI

Griesstraße 13 - 82239 Al!!٢٦g ■■ 7أب

Tel. 08141/71034 เ 'เ٠www.ba٧e٢níeind-gmbh.de iaiiBtnfain¡ ا
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Männliche C-Jugend
ÜBL staffe! Süd-West 2

Zeit Heim Gast

14.15 Uhr männ!.C-Jugend вне Königsbrunn 09 !!

Sp!e!berichtvom 10.01.2016

TSV Al!؛ng -TSV Herrsching า9:44 (7:22)

Gut geschlagen gegen den Tabellenführer

Ein riefitig gutes Spie! zeigte der Allinger Handballwuchs gegen den verlust-

punktfreien labellenfuhrer aus Herrsching, langsam scheinen sich die Jungs
vom Starzelbach an die übermächtigen Gegner in der liga zu gewöhnen

und verstehen, dass die Spielrunde vor allem zum lernen genutzt werden

muss. So überraschte Alling die verdutzt drein schauenden Herrschinger in
den ersten 10 Minuten als sie das Spiel offen gestalten konnten. Man hat-

te sogar futiren können, wenn man beim Abschluss etwas konzentrierter

gewesen wäre. Irotz dieser guten Anfangsphase durfte man sich dennoch

niclit der Illusion hingeben, dass man Uber die gesamte Spielzeit die Star-
ken Herrschinger Gäste kontrollieren könnte. Es war toll anzusctiauen, wie

sich die ersatzgeschwäctite AllingerTruppe teuer verkaufte und Herrsching
dazu zwang ein paar Gänge tiochzuschalten. So leicht ist es eben doch nicht

gegen die körperlich unterlegenen Allinger. Infolgedessen streckte sich Herr-

sching, zeigte wieso sie noch ungeschlagen sind und setzten sich zur Halb-

zeitpause deutlich ab.

In die zweite Halbzeit startete Alling wieder couragiert, aberauch Herrsching
verstand es, dass sie nicht nochmal so blauäugig das Spielfeld betreten kOn-
nen. So setzte sich der Tabellenführerimmer deutliclierab. Durch viel Be-

wegung aucli ohne Ball kam Alling dennoch immer wieder zum Torerfolg.
Besonders die jungen Wilden aus Alling machten den Trainern Spaß. Sie
zeigten, dass sie spielerisch und technisch den alteren Hasen imTeam immer

näher kommen und man sie auch auf zentralen Positionen einsetzen kann.

Trotz des lobs Stand am Ende dennocli eine hohe Niederlage mit 44:19 an

der Anzeigentafel, die sicher auch noch deutlicher hatte ausfallen können,

wenn Herrsching nicht eine teilweise überhebliche Einstellung zum Spiel



IS WttNNlICHI C-JuCEND

Spiel gezeigt hätte. Unter dem Strich muss man sagen, dass die Allinger Jungs
wiedermal eine tolle Einstellung auf dem Spielfeld gezeigt haben, langsam
ist es aber auch an der Zeit für die ersten Punkte. Dazu muss es der ein oder

andere im feam verstehen, dass es ein Mannschaftssport ist und dass ein

schönes Anspiel mindestens genauso viel Wert ist, wie der eigene Torerfolg.
Um sich wirklich zu verbessern, müssen es auch einige begreifen, dass der

Kampfund die leidenschaft im Spiel auch mal imTraining eingesetzt werden
können.

Für den TSV Alling spielten:

Jakob Fraunliolz (TW), Dennis loisti, Dominik Koroll, Iven Jehring, Domenie
Ahrend,Franz Schröder,Brian Wimmer

Rang Verein Spiele Punkte

TSV Herrsching II1 7 14:0

2 SV Mering 7 12:2

SchwabmUnchen3 7 9:5

HSG GrObenzell/Olching II4 7 8:6

EichenauerSV5 7 7:7

DJK Augsburg/Hochzoll6 7 4:10

вне Königsbrunn 09 II7 7 2 1

TSV Alling8 7 0:14

Kissinger SC zurückgezogen9

Trainingszeiten:

Tag Zeit ٠rt

18.00 Uhr-19.30 UhrDienstag Sporthalle Alling

Donnerstag 19.00 Uhr-20.00 Uhr Sporthalle Alling

Trainer: AlexThal und Markus Liefländer
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Weibliche D-Jugend
Bez!rksk!asse 1 VR (٢urn!erm٥dus)

Zeit Heim Gast

TSVG!!ch!ng9.0ه Uhr weibliche D-Jugend

weibliche D-Jugend1200 Uhr TSVMurnau

Spielbericht vom 10.01.2016

TSVGllchlng-TSV A!!؛ng19:9(103؛)

TSV Alling - BSC oberhausen 16:9 (4:7)

Schwieriger Start in die höhere Liga

Alles andere als leicht war für die weibliche D-Jugend deslSV Alling der

Start in die Bezirksliga. Nach dem Aufstieg am Ende des Jahres, wollte

man an die tollen Siege der Hinrunde anknUpfen. Allerdings war dies

durch die fehlenden Trainingseinheiten aufgrund der Weihnachtsferien

nur bedingt möglich.

Im ersten Spiel des Tages traf man auf den Gastgeber aus Gilching, der

unsere Mädls von Beginn an stark unter Druck setzte. Durch ihr schnei-

les Umschaltspiel hatten unsere Mädls ein ums andere Mal das Nachse-

hen. Auch aus dem Standangriff hatten die jungen Allingerinnen ihre

Schwierigkeiten. Sie spielten nur selten ihr Potenzial aus und ließen sich

durch die gegnerische Abwehr viel zu schnell festmachen, weshalb der

Angriffes nie schaffte, richtig in Schwung zu kommen. Als Konseguenz

stand ein 10:3 zur Halbzeitpause auf der Anzeigentafel. In der Kabine

appellierten die Trainer SchrOder/Scheid wieder an die alten Stärken,

die die Mannschaft noch in der Hinrunde unter Beweis gestellt hat. Schnelles

Passspiel, eine aggressive Abwehr und mehr Bewegung vorder gegenerischen

Abwehr sollten das Rezept für eine bessere zweite Halbzeit sein. Und so kam

es auch. Die Mannschaft rückte wieder enger zusammen und sah endlich wie-

der annähernd so aus, wie in der vergangenen Turnierrunde. Vor allem Felicia

Kontur übernahm in dieser Phase eine wichtige Rolle, da sie dieTorliuterin ein
ums andere Mal durch tolle RUckraumwUrfe zu überwinden wusste. Alles in
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allem wares ein zerfahrenes Spiel auf Allinger Seite, welches sich jedoch gegen
Ende hin tendenziell steigerte.
Das zweite Spiel gegen BSC Dberhausen verlief im Großen und Ganzen ahn-

lieh, allerdings mit gutem Start und schwachem Ende. Die Abwehr war viel zu

leictitsinnig und vorne wurde der

Ball durch leichtfertige "forchan-

cen" weggeworfen. Hier muss die

Mannschaft noch viel geduldiger
werden und einen kühlen Kopf
bewahren. Jetzt heißt es aber den

Blick nach vorne zu richten, denn

heute stehen die ersten Heimspie-

le in der neuen Eiga an, in denen

man zeigen will, dass man zurecht

in der höheren Eiga ist.

... -٠
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Für den TSV Alling spielten:

Viktoria Wiencke (TW und Feld), Katja Schröder (TW und Feld), Eilliana KOstler
(3), Eaura Pfannes (3), Felicia Kontur (4), Christina Wiencke (1), Sabrina Eoistl,

Milena Hesse, Earissa Golii, Dominika Kontur

Rang Verein Spiele Punkte

TSV Gilching1 2 4:0

BSC Oberhausen 2 2::2

HC Gauting3 0 0-0

TSVMurnau4 0 0:0

EichnauerSV5 0 0:0

TSV Alling6 2 0:4

Trainlngszeiten:

Tag Zelt .rt

17.30 Uhr-19.00 Uhr Sporthalle AllingDienstag

Freitag 18.00 ٧hr--19.00 Uhr Sport lialle Alling

Trainer: Sonja Schröder, Stefan Scheid
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Kurz vor Weihnachten fand in eigener Halle das nächste E-Jugend-Tur-

nier statt. Zu Gast waren die Teams aus Herrsching, Gilching und Weß-

ling. Wie auch bei den Minis, sieht man bei der E-Jugend in jedem Tur-

nier eine Steigerung. Die Zusammenspiele werden immer besser und

ein jeder traut sich inzwischen aufs Tor zu werfen.

Einige Spielerinnen haben sich inzwischen auch schon so gut entwi-

ekelt, dass sie hin und wieder bei der D-Jugend aushelfen dürfen!

So soils weitergehen!
ق_١ج:ي

Im neuen Jahr startet die Mannschaft

am 17.01. mit dem Turnier in Weßling.
؛?ع٠ؤه-ا

۴

Für die E-Jugend wird immer noch Verstärkung gesucht! Wer lust hat,

kann jederzeit zum Schnuppern ImTraining vorbei schauen!

Wir freuen uns auf Euch!

Trainingszeiten:

Tag Zelt Ort

Freitag 17.00 Uhr-18.00 Uhr Sporthalle Alling

Trainer: Steffi Oswald, Alex Krolss, Matze Kuhlenkamp, Fio MOrtl,

Fio Vogt, Mich؛ Vogt

Kontakt: Tel. 0160/96759883 oder Steffi.oswald@t-online-He
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20BAMBINIs/MINIs

Bambinis/Minis

Kurz vor Weihnachten nahmen unsere Bambinis und Minis am Niko-

lausturnier des TuS FFB teil. Unsere Bambinis bestritten dabei ihr zwei-

tes Turnier und schlugen sich wie nicht anders zu erwarten war ganz

hervorragend! Auch unsere Minis steigem sich von Turnier zu Turnier. Es

macht einen rieBen SpaB den Kids beim Spielen zuzusehen und dabei

festzustellen wie sie sich von Woche zu Woche steigern. Mit dabei waren

diesmal auch viele unserer neuen Spieleri die sich gleich im ersten Spiel
beweisen durften.

|m letzten Training vor den Ferien besuchte uns noch der Nikolaus im

Training und belohnte den tollen Einsatz der Kinder mit einem kleinen

Nikola uspackchen!

So kanns weiter gehen! Wir freuen uns schon aufs nachste Turnier.

遥虐肌今懇ﾃリ 些島畠ゞ1－:－‐”
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Trainingszeiten:

』』 ’ ｜
’

Tag Zeit Ort

Freitag 17.00 Uhr - 18.00 Uhr Sporthalle Allin9

Trainer: Stefh Oswald, Alex KroisS, Matze Kuhlenkamp, FIo M6rtl,

FIo Vogt, Michi Vogt

Kontakt: Tel.0160/96759883 oder Steffi.oswaldOt-onlinede������
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KiBuB

KíBuB
Kinder İA
EaW

und гл ا

Bewegungsgri

AB 02. DEZEMBER 2015 STARTET WIEDER UNSERE

BELIEBTE KIBUB-GRUPPE!

нاe٢beًا so!؛ den Kاndern (Jahrgänge 2010 und 2011 )

τsamgeًاst, Spaß an der Bewegung und am Umgang mاt
dem Baاا vermاtteاt werden. Außerdem fördern wir durch

v!e!e !ustige Spاeاe die Koordاnatاon und den Ehrge!z
der Kinder.

TRAININGSZEIT (AB 02. DEZEMBER 2015)

!mmer M!ttwochs, 16.00 - ه17.0 Uhr

Bitte meldet Euer Kind bei Steffi .swald an, damit

wir einschätzen können, wie viel Kinder betreut werden

müssen. Falls noch weitere Fragen aufkommen sollten,

stehen wir Euch natürlich gerne zur Verfügung. Wir

freuen uns auf viele neue Gesichter in der Allinger Halle!

SPORTHALLE ALLrNG

Parsbergstraße 16
82239 A!!!ng

www.handball-alling.de

4 ANSPRECHPARTNERIN

Steffi Oswald

016. 967 598 83

Steffl..swald.-.nüne.de

Trainingszeiten (ab .2. Dezember 2.15):

Tag Zeit Ort

Mittwoch 16.٥OUhr-17.0٥Uh٢ Sporthalle Alling

Trainer: Steffi Oswald, Claudia Reischl

Kontakt: Tel. ٥160/96759883 oder Steffi.oswald@t-online.de



22Unsere Spbnsrren

ءس Mens* etwas, das Ihn antrdbL

NWr machen den Weg frei

๒1داعههىدااللد К.مبللذ٠٥

-İلم-وءم؛١ا>،اهلل>2แءه.س und
ibmMin■klřimhíátáiármi٠١٠،finnikmi

Volksbank RaUsenbank

Füratenieldbrutk eG
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UNsERE SPuNsoBEN
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Chancen. ’
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Der heutige Heimspieltag:

Zeit Heim GastDatum

TSV Gilching09.00 Uhr Weibl.，So､1 7.01．201 6

Turnier in We81ing10.00 Uhr E-Jugend 11

Weibl. D12oOO Uhr TSV Mumau

14．15 Uhr BHC K6nigSbr､09 11Mannl. C

Ｆ
■
可

16.00 Uhr Damen TuS FFB

16.15 Uhr SC UG lll Herren ll

18.OO Uhr Dietm./AItusried llHerren l

Die kommenden Begegnungen des TSV:

ZeitDatu m Heim Gast

09.30 Uhr BSC Oberhausen Weibl. DSo. 24．01 .201 6

10.30 Uhr Eichenauer SV Weibl. D

14．15 Uhr Mannl. C Eichenauer SV

16.00 Uhr TSV Gilching llDamen

18．00 Uhr Herren l SC UG
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